
 

Grosse Defizite beim biologischen Zustand der Schweizer 
Fliessgewässer 
 
Die erstmaligen Resultate der nationalen Beobachtung der Oberflächen-
gewässer ergeben ein unterschiedliches Bild des Zustands der Fliess-
gewässer: Die Belastung mit Phosphor und Nitrat hat abgenommen, 
diejenige durch Mikroverunreinigungen jedoch wächst, und der biologische 
Zustand weist teilweise erhebliche Defizite auf. Laut Marc Chardonnens, 
Direktor des Bundesamtes für Umwelt (BAFU), bestätigen diese Befunde, 
dass im Hinblick auf die Wiederherstellung und Erhaltung der 
Gewässerqualität grosser Handlungsbedarf besteht. 
 
Am 14. Juli 2016 hat das BAFU im Rahmen einer Medienkonferenz die 
Ergebnisse der Nationalen Beobachtung Oberflächengewässerqualität (NAWA) 
für die Jahre 2011 bis 2014 vorgestellt. NAWA ist das Monitoringprogramm zur 
gesamtheitlichen Untersuchung des Gewässerzustands, das Bund und Kantone 
gemeinsam durchführen. Diese biologischen und chemisch-physikalischen 
Untersuchungen vermitteln erstmals einen Gesamtüberblick. 
 
Links: 
 
Bericht NAWA 2016 
 
BAFU: Dossier "Zustand der Fliessgewässer" 
 

http://www.bafu.admin.ch/publikationen/publikation/01860/index.html?lang=de
http://www.bafu.admin.ch/wasser/13390/16639/index.html?lang=de



